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Name Referat Anwesend Entschuldigt 

 

Kern-AStA: 

Bach, Chiara Ökologie  X 

Bäcker, Hans Jonas Öffi X  

Becker, Desiree Finanzen  X 

Berger, Clemens DSL, PolBil X  

Bruns, Lea AntiFa&AntiDis, PolBil  X 

Diemer, Ragna DSL X  

Green, Emely HoPo, Öffi X  

Haffer, Lukas Personal, Kultur  X 

Hehn, Benedikt Kultur X  

Hock, Lena Kultur, Ökologie X  

Hügelschäfer, Kristin L&D, PolBil  X 

Jenschke, Oliver Verkehr   

Krause, Arne Finanzen  X 

Kruse, Johanna DSL, Ökologie X  

Müller, Carina Öffi X  

Pröve, Peer Koordination  X 

Schaffrath, Luisa Öffi X  

Schrankel, Alexandra HoPo X  

Spelkus, Lukas AntiFa&AntiDis, Koordination X  

Stinnesbeck, Tristan HoPo  X 

Voigt, Maximilian Verkehr X  

Walter, Maxim Finanzen, Öffi X  

Tauche, Henning SHK X  

Yasar, Habib WoSo X  

Zobi, Younis AntiFa&AntiDis, WoSo X  

Zörb, Michel Verkehr X  
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Autonome Referate: 

 AB*ST*QR   

 AFR   

 QFFR   

 ABeR   

 ASV   

 

Sonstige: 

 Fachschaftenkonferenz Sebastian  

 

Beschlussfähigkeit: Nicht gegeben 

Protokollant*in: Emely Green, Peer Pröve 

Redeleitung: Lukas Spelkus 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit ...................................................... 3 

2. Protokoll der letzten Sitzung ........................................................................................... 3 

3. Gäste ................................................................................................................................ 3 

4. Berichte ........................................................................................................................... 3 

5. Sonstiges .......................................................................................................................... 5 
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1. BEGRÜßUNG UND FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT 

Zu Beginn der Sitzung waren 14 Referent:innen sowie Sebastian für die FSK anwesend. Die 

Anzahl der Referent:innen erhöhte sich auf bis zu 17. 

2. PROTOKOLL DER LETZTEN SITZUNG 

Das Protokoll der vergangenen Sitzung (10.05.) wurde rumgeschickt. Gibt es 

Änderungswünsche? 

• Keine Änderungswünsche 

3. GÄSTE 

Keine Gäste anwesend. 

4. BERICHTE 

• AG-Gendern (Basti /QFF| |R): 

o Es soll ein Leitfaden für die interne Kommunikation zwischen PR und JAV, 

sowie die Kommunikation nach außen, erarbeitet werden der gendergerechte 

Sprache zum Thema hat. Erstes Treffen war am 11.05.21, QFF| |R und 

ABST*QR waren am Start, Anfrage ob andere AStA-Referate sich beteiligen 

wollen. 

o Da Bastian zu dem Zeitpunkt noch nicht da war, wurde der Berichtspunkt 

verschoben. 

 

• Studierendenbefragung Ergebnisse für Veranstaltungsaufzeichnungen 

(Johanna /DSL): 

o Interne Sonderauswertung der Allgemeinen Studierendenbefragung für 

Veranstaltungsaufzeichnungen von Fr. Ehrlich. 

▪ 80% der Studierenden geben an, Veranstaltungsaufzeichnungen zu 

nutzen. 

▪ Auf die Frage, welche Veranstaltungsformate als besonders geeignet 

angesehen werden, werden Vorlesungen von nahezu alle Befragten 

genannt (98%); Aufzeichnungen von Seminaren werden nur von 9% 

als sinnvoll erachtet.  

▪ 80% der Studierenden wünschen sich deutlich mehr 

Veranstaltungsaufzeichnungen. 

▪ Es stimmen rund 60% der Aussage zu, dass die Umsetzung des 

Aufzeichnungs-Angebots in diesem Semester sehr gut war. 
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▪ Um das Thema ganzheitlich zu erfassen, wurde der Frageblock final 

mit einer offenen Rückfrage abgeschlossen. 755 Studierende nutzten 

diese Möglichkeit. Sie finden die Eintragungen im Dokument. 

o Emely: Diskussion über verpflichtende Aufzeichnungen in universitären 

Gremien einzubringen wäre sinnvoll. 

o Johanna: DSL hat das schon im Treffen mit Frau Dolle eingebracht, dort wird 

das gerade geprüft. 

o Henning: Die Diskussion, wie Lehre nach Corona gestalten werden soll, sollte 

mit den Studierenden geführt werden. Auch dabei sollte das bedacht werden.  

o Michel: Nachfrage: Wann ist das nächste A-Plus-Gespräch? Auch davor war 

dieses Thema dort angebracht, die Uni verändert aber nichts. Ein Einbringen 

von Forderungen in universitären Gremien auch mit Hennings Anmerkung 

wäre sinnvoll.  

o Johanna: Rückfrage an Henning: Wie können Studierende noch stärker 

einbezogen werden? Antwort an Michel: Das letzte A-Plus-Gespräch war im 

Februar, das nächste soll im nächsten Monat kommen.  

o Henning: Zusammenarbeit für Umfrageformate der Uni, was sich Studierende 

wünschen wäre gut. 

o Michel: Die Gremien zentral und dezentral sind ja da, vielleicht wären 

Studiengangskommissionen (Anmerkung von Emely: Senatskommission 

Studiengangsentwicklung) richtig. Vielleicht könnten Arbeitsgruppen 

eingerichtet wären. Was hält Johanna, die in dieser Kommission sitzt, davon? 

o Johanna: Ragna und Maxim sitzen noch in der SK, genauso wie Michael Emig. 

Ein Austausch, wie das eingebracht werden könnte, wäre gut. Vielleicht 

erstellen wir ein Pad oder so? 

o Lukas S.: Vielleicht erstellt Johanna eine Gruppe für Menschen, die daran 

arbeiten wollen? Je nachdem, wie dringend das ist, können bis nächste Woche 

Ideen gesammelt werden 

o Ragna: SK bzw. A-Plus-Treffen wären passend, SK ist wahrscheinlich 

zeitnaher. Thema kann in SK-Gruppe mitgenommen werden, ansonsten 

können auch die dort vertretenen Studis sich erstmal austauschen. Eine 

weitere Gruppe wäre evtl. überflüssig.  

o Emely: Besprechung in SK-Gruppe ist sinnvoll.  

o Johanna: Wir können uns vor der nächsten SK-Sitzung nochmal melden, 

wenn da noch Ideen bestehen, können die ja unkompliziert eingebracht 

werden.  

o Zustimmung im Chat für den Vorschlag, dass sich die SK-Gruppe damit 

befasst und das Thema vor der nächsten SK-Sitzung nochmal eingebracht 

wird.  

 

• Erweitertes Präsidium (Emely/HoPo): 

o Strategie der Uni wurde diskutiert. 

o Zielvereinbarungen  

o Lange Diskussion über verpflichtende Ausschreibung studentischer 

Hilfskraftstellen, Profs standen dem eher skeptisch gegenüber, diverse 

Vorschläge wurden eingebracht. 

o Diskussion wird in die FBRs getragen und im Präsidium nochmal besprochen. 
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o Wir haben uns danach mit Henning ausgetauscht und fänden es gut, das 

Thema auf universitärer Ebene nochmal zu setzen. Dafür wäre eine 

Veranstaltung mit dem Autoren einer Studie zu dem Thema denkbar.  

o Lukas S.: Eine Veranstaltung zu dem Thema wäre spannend. 

o Henning: Der Mensch, der die Studie zu HiWis gemacht hat, wurde schon 

angefragt. Die Idee wäre, die Veranstaltung mit der GEW, just.unbefristet und 

evtl. weiteren zu machen.  

 

• Treffen mit der Initiative PAN (Lena/Öko): 

o Treffen mit der Initiative PAN (Association for Nutrition), die sich für 

ernährungspolitische Themen einsetzen und gefragt haben, ob sie gemeinsam 

die Mensa ein bisschen nachhaltiger gestalten können. Regelmäßige 

Gespräche mit der PAN und der Mensa sind angedacht. 

5. SONSTIGES 

• Kontaktliste  (Maxim /Öffi, Finanzen): 

o Gabi hat darum gebeten, dass eine aktuelle Referent*innenliste mit allen 

Kontakten erstellt wird. Aktuell hat sie eine Liste von 2019, Lissy hat wohl 

eine Liste vom 15.01.. Hat das Koordinationsreferat eine solche Liste? 

o Lukas: Für diese Legislatur wurde noch keine offizielle Liste erstellt, es liegt 

aber eine vor. Eine Kontaktliste sollte kein Problem sein.  

o Maxim: Soll ich dir die Liste vom 15.01. zukommen lassen? 

o Lukas S.: Schaut nochmal nach. 

o Jonas: Hat schonmal eine Liste erstellt, die müsste auch auf dem Kreml 

liegen, das dürfte nicht mehr viel Arbeit sein.  

o Lukas S.: Meldet sich nochmal bei Jonas oder Maxim, falls er die Liste nicht 

findet, aber sieht das in seinem Zuständigkeitsbereich. 

 

• Vortrag mit Amadeu-Antonio-Stiftung zu Querdenken-Bewegung (Lukas 

S. /Antifa): 

o Vortrag findet am 27.05. statt. 

o Bewerbung soll zeitnah beginnen, SharePic wurde schon erstellt, UB ist durch, 

Raum wurde schon gebucht. 

o Frage an Öffi: wie funktioniert das ab jetzt mit der Mobi? 

o Maxim: Am besten das SharePic per Mail zukommen lassen, in den 

Postingplan Wünsche über Posts eintragen oder diese in der Mail 

thematisieren. Gerne auch Erinnerungsposts eintragen.  

o Lukas: Passt das auch schon bald? 

o Emely: Du kannst uns deine Wünsche einfach schreiben, wir schauen dann, 

wie wir das in unseren Postingplan bekommen. 
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• Bürger*innenantrag Expressbuslinie Philosophikum (Max/Verkehr): 

o Aktuell haben 492 Menschen unterschrieben, es fehlen also noch ca. 300 

Menschen, sagt gerne allen in Gießen lebenden Menschen Bescheid. SharePics 

etc. liegen bei Öffi vor, ein Post darüber wird noch folgen. 

 

• Petition Mietenstopp (Younis/WoSo): 

o Jede Person sollte sich die Petition anschauen und Rückmeldungen geben, 

bisher kam nur Positives, sodass jetzt ein SharePic vom AStA dazu erstellt 

werden soll und der AStA als Unterstützer*in eingetragen werden soll. 

o Emely: Gibt es einen Umlaufbeschluss dazu? 

o Younis: Es gab keinen UB dafür, eine der Initiator*innen ist der DGB, um 

Bürokratie abzubauen wurden ja schon Gruppen zur Zusammenarbeit 

beschlossen, deshalb haben wir letzte Woche darauf hingewiesen und keinen 

Umlaufbeschluss angefertigt. 

 

• Black Lives Matter Demo (Lea, Lukas/Antifa): 

o Frage von Lea, weitergeleitet von Lea: Braucht es einen Umlaufbeschluss? 

Scheinbar gab es schon einen UB zu einer Black Lives Matter Demo, wird ein 

neuer UB benötigt? 

 

Termine: 

• 19.05., 14:15 Uhr: Senat 

• 19.05., 19:00 Uhr: Zweites offenes Treffen Class Matters  

• 20.05., xx:xx Uhr: Krisenstab 

• 20.05., 18:00 Uhr: StuPa 

• 24.05., 18:15 Uhr: nächste AStA-ViKo Webex 

• 27.05., 18:00 Uhr: Vortrag Amadeu Antonio Stiftung, "Antisemitismus und 

Verschwörungsmythen im Rahmen der "Querdenken"-Bewegung 


